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Geschäftsverlauf 2010
GFT auf Wachstumskurs

Umsatz MitarbeiterErgebnis
(EBT)

Dividende



Geschäftsverlauf 2010
Kennzahlen

in € Mio. 2009 2010 2009 vs. 2010

Umsatz 216,81 248,26 + 15 %

EBT 7 86 11 55 + 47 %EBT 7,86 11,55  47 %

Jahresüberschuss 6,19 8,25 + 33 %

Ergebnis/Aktie nach IAS in € 0 23 0 31 + 33 %Ergebnis/Aktie nach IAS in € 0,23 0,31 + 33 %

Anzahl Mitarbeiter 
zum Jahresende 1.096 1.300 + 19 %u Ja ese de 096 300 9 %



Geschäftsverlauf 2010
Umsatz nach Ländern

Deutschland € 137,93 Mio.  56 % 

UK € 38 60 Mi 16 %

F k i h € 23 16 Mi 9 %

UK   € 38,60 Mio. 16 % 

Frankreich   € 23,16 Mio. 9 % 

Spanien   € 22,79 Mio. 9 % 

Schweiz  € 7,06 Mio.  3 % 

USA € 6 59 Mio 3 %

Sonstige € 12,13 Mio. 4 % 

USA € 6,59 Mio.   3 % 



Geschäftsverlauf 2010
Umsatz nach Segmenten

Services € 116,47 Mio.  47 %

Resourcing € 131,77 Mio. 53 %



Geschäftsverlauf 2010

Finanzbranche € 171,90 Mio.  69 %

Umsatz nach Branchen

,

Post & Logistik € 15 39 Mio 6 %

S i € 60 9 Mi 2 %

Post & Logistik € 15,39 Mio.  6 %

Sonstige   € 60,97 Mio.  25 %



Geschäftsverlauf 2010
Mitarbeiterentwicklung
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Geschäftsverlauf 2010

Aktiva Passiva

Konzernbilanzstruktur

€ 113,38 Mio. € 127,28 Mio. € 113,38 Mio. € 127,28 Mio.

Liquide
Mittel

Segment 
Software

Wertpapiere & 
40,32

Segment 
Software

Kurzfristige

2,05 1,67

53,92
Zahlungsmittel

Sonstige

37,70 Verbindlichkeiten

Langfristige
Verbindlichkeiten

37,70

57 47
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1,94
2,09
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Vermögenswerte

Langfristige 

56 % Eigen-
kapitalquote

Eigenkapital
65,75 71,27
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57,47

g g
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g p
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29,78 29,49



Geschäftsverlauf 2010

GFT Aktie indexiert in %

GFT Aktienkurs
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Geschäftsverlauf 2010
Erfolge

Umsatz- und EBT-Prognose übertroffen 

Dynamisches Wachstum in beiden Geschäftsbereichen 

Erhöhung der Dividende 
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Strategische Entwicklung

Cloud Computing

IT-Trends heute und morgen

p g

 IT-Trend Nr. 1

 Großes Potenzial für Banken und Industrie Großes Potenzial für Banken und Industrie

 Hohe Sicherheits- und Compliance-Anforderungen



Strategische Entwicklung

Mobile Payment

IT-Trends heute und morgen

y

 Einfache und sichere Lösungen für Banken gefragt

 Hohes Potenzial: 220 Mio Handys mit Chip oder Barcode Scanner bis 2014 Hohes Potenzial: 220 Mio. Handys mit Chip oder Barcode-Scanner bis 2014



Strategische Entwicklung

Mobile World

IT-Trends heute und morgen

 “Mobilisierung” von Unternehmens-Anwendungen und -Prozessen

 Neue Applikationen generieren neue Geschäftsmodelle Neue Applikationen generieren neue Geschäftsmodelle

 „App-Trend” revolutioniert Softwaremarkt



Strategische Entwicklung
Geschäftsbereich Services

Neue Technologien für Banken: 
Bankgeschäfte mobil und sicher

Touch Banking:
Anlageberatung effizient und transparentg g g p

Internationale Expansion: 
Italien, Benelux-Länder, Lateinamerika



Strategische Entwicklung
Anlageberatung effizient und transparent

 IT-basierte Anlageberatung für privates Vermögensmanagement

 Multimediale, interaktive Anwendung per iPad und Flachbildschirm

 Kunde wird selbst Anwender der Technik, gestaltet den Beratungsprozess mit 



Strategische Entwicklung
Geschäftsbereich Resourcing

Weltweites Expertennetzwerk ausbauen: 
hochqualifizierte Berater für Technologie-

Fachkräftemangel adressieren:
flexibler Projekteinsatz von Ingenieuren

Projekte 

Internationale Positionierung stärken:
IT-Spezialisten aus Brasilien für US-Markt



Strategische Entwicklung
International Resourcing Centre

 Ermöglicht kosteneffiziente und schnelle Identifikation von passenden 
Fachkräften 

 Professionelle Datenbank mit 180 000 hochqualifizierten Experten Professionelle Datenbank mit 180.000 hochqualifizierten Experten

 Innerhalb von 24 Stunden Präsentation beim Kunden
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Ausblick
Geschäftszahlen Q1 2011: Dynamischer Jahresauftakt 

in € Mio. Q1 2010 Q1 2011 2011 vs. 2010

Umsatz 54 43 67 30 + 24 %Umsatz 54,43 67,30 + 24 %
Services 26,62 28,89 + 9 %

Resourcing 27,81 38,41 + 38 %

Ergebnis vor Steuern 1,62 2,02 + 25 %

g , ,

Ergebnis/Aktie nach IAS in € 0,04 0,05 + 16 %

Anzahl Mitarbeiter 
zum Quartalsende 1.149 1.307 + 14 %



Ausblick
Unser Anspruch

Wir wollen

… die positive Entwicklung des Vorjahres fortsetzen

aus eigener Kraft organisch wachsen… aus eigener Kraft organisch wachsen

… Akquisitionen anstreben

… den Wert des Unternehmens stetig steigern

… zu den führenden internationalen IT-Unternehmen gehören



Ausblick
Kontinuierliche internationale Weiterentwicklung

2015 500

2011 275 Prognose 2011

2010 248
 Umsatz: € 275 Mio.

 EBT: € 13 Mio.

2009

€ Mio.50 100 150 200 250 400300 500350 450

217  Strategische Zukäufe
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